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Die Pulvermühle wird aufgehoben

Die Pulvermühle Chur soll in nächster Zeit aus Sicherheitsgründen
aufgehoben werden. Die Mühle, in der bereits vor 1849 Pulver hergestellt

wurde, stellte zusammen mit der Pulvermühle im waadtländi-
schen Aubonne das Schwarzpulver her, das vom Bund für die
Produktion gewisser Munitionssorten benötigt wird.

:

Gegenwärtig sind in der alten Pulvermühle noch drei vom Mühlbach angetriebene Mühlen

in Betrieb. Auf unserem Bild werden 50 kg Pulver bearbeitet, und zwar während
90 Minuten, was etwa 900 Umdrehungen der mannsgrossen Mühlsteine entspricht.
Danach kommt das Schwarzpulver in ein Nebenhäuschen, wo es gekörnt wird, um dann
während 48 Stunden getrocknet zu werden. Nachdem es noch fein poliert worden ist, wird
es fertig verpackt. Am Tag werden so etwa 600 kg Schwarzpulver hergestellt.

(Foto Bühler)
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Der durch die Betriebsaufhebung der Pulvcrmühlc Chur entstehende

Produktionsausfall wird durch Käufe aus dem Ausland wettgemacht.

Um nicht ganz vom Ausland abhängig zu werden, wird die
Mühle in Aubonne jedoch weiterbetrieben. Dies erfordert jedoch eine
Renovation der Anlage, für die der Bundesrat von den eidgenössischen

Räten einen Kredit von rund einer Million Franken verlangt.
Verschiedene Betriebseinrichtungen der Pulvcrmühlc Chur können in
Aubonne eingebaut und weiterverwendet werden.
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